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Parteiversammlung – 22. Juni 2023 
 

Remise, Landhaus Beginn: 19:30 Uhr 
 

Traktanden 

1) Begrüssung, Präsenz 

2) Armut – auch in Allschwil! 

Zwei Gast-Inputreferate anschliessend Diskussion und Ideenpool  

 

Parolen Abstimmungen 18. Juni 2023 

Eidgenössische Abstimmungen (Empfehlung SP- Schweiz) 

-> siehe dazu auch Leserbriefe im AWB 

1. STIMMFREIGABE für den Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine 
besondere Besteuerung grosser Unternehmensgruppen (Umsetzung des 
OECD/G20-Projekts zur Besteuerung grosser Unternehmensgruppen)  

2. JA zum Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die Ziele im Klimaschutz, 
die Innovation und die Stärkung der Energiesicherheit (KIG)  

3. JA zur Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundesgesetzes über die 
gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung 
der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) (AS 2022 817) 

 

3) Impressionen vom 1. Mai Frühlingsfest 
 

  
  

Wir danken allen – den Gästen, den Helfer:innen und Petrus, der uns doch noch schönes Wetter 
bescherte. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr – klar. sozial – ebbe SP Allschwil 
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Kantonaler Auftrag: Entscheid jeder Gemeinde über  

«Neue Führungsstrukturen in der Primarschule» 
Bis Ende Jahr muss der Einwohnerrat über die Vorlage «Neue Führungsstrukturen in der Primarschule» 
abstimmen. Sollte er einem neuen Modell zustimmen, kommt es zur Volksabstimmung im Jahr 2024. 
Deshalb hier vorweg ein Überblick: Warum legt der Regierungsrat diese Vorlage vor?  
 

Auszug aus der Medienmitteilung des Kantons 
Seit dem Inkrafttreten des Bildungsgesetzes 2002 sind die Anforderungen an Schulräte und 
Schulleitungen stetig gestiegen. Die strategischen und operativen Zuständigkeiten dieser 
Führungsebenen sind unscharf und bringen die demokratisch gewählten Schulräte oft an ihre fachlichen 
oder zeitlichen Grenzen. Aus dieser Konstellation resultieren immer wieder inkonsistente oder fachlich 
unausgereifte Entscheide mit mitunter erheblichen finanziellen Konsequenzen, insbesondere bei 
komplexen Personalfragen oder Schulausschlüssen. 
 

Da die Gemeinden respektive der Kanton gegenüber Schulleitung und Schulrat heute keine 
Weisungsbefugnis besitzen, ist die strategische Führung der Schulen durch ihre jeweilige Trägerschaft 
nicht möglich. Hinzu kommt, dass der Kanton seiner Aufsichtspflicht über alle Schulstufen ebenfalls nur 
ungenügend nachkommen kann. Diese gravierenden Mängel des bestehenden Systems werden mit je 
einer Vorlage für die kommunalen und die kantonalen Schulen behoben. 
 

Ausgangslage 
Der Landrat hat im September 2022 entschieden, dass das Führungsmodell der Primarschulen im 
Bildungsgesetz neu definiert werden muss. Ende November 2022 wurden die Gemeinden darüber 
informiert und im Januar 2023 fand eine Informationsveranstaltung dazu statt. 
Damit bestehen folgende von den Gemeinden wählbaren Führungsmodelle (Modellvarianten): 
- Im Schulratsmodell überträgt die Gemeinde die in diesem Gesetz vorgesehenen Aufgaben des 
Gemeinderats gesamthaft an einen Schulrat (bisheriges Modell). 
- Im Grundmodell übernimmt der Gemeinderat die heutigen Aufgaben und Kompetenzen des Schulrats 
mit Ausnahme von operativen Aufgaben wie beispielsweise der Anstellung aller Lehrpersonen  
- Im Schulkommissionsmodell setzt die Gemeinde eine ständige Fachkommission zur Beratung des 
Gemeinderats und zur Unterstützung der Schule ein. 
 

Auszug aus dem Bericht der landrätlichen Bildungskommission 
„Beim aktuellen Führungssystem zeigen sich gemäss Bericht des Regierungsrats diverse Schwächen. 
Das Vierecksverhältnis der verschiedenen Führungsebenen (Schulleitung – Schulrat – Gemeinderat – 
BKSD) führt im Schulalltag immer wieder zu schwierigen Entscheidungssituationen und 
Zuständigkeitsproblemen, die oft mit Qualitätseinbussen und Reputationsschäden für die jeweilige Schule 
verbunden sind. Die Aufteilung der strategischen Aufgaben und Weisungsbefugnisse sind unklar und 
unbefriedigend. Gleichzeitig sind die Einflussmöglichkeiten der Gemeinderäte bzw. der BKSD gering, 
insbesondere auch in schwierigen Situationen. Denn diese sind gegenüber dem Schulrat in seiner 
Führungsfunktion nicht weisungsbefugt. Der Schulrat kann als Milizgremium in fachlicher und zeitlicher 
Hinsicht an seine Grenzen stossen. 
Bisweilen nehmen Schulräte ihre Führungsaufgabe bezüglich der Schulleitungen auch nur ungenügend 
wahr. Die Schwächen des aktuellen Führungssystems stellten auch die Finanzkontrolle 2012 im Rahmen 
einer Prüfung fest. Mit der Wahl des Schulratsmodells könne die strategische Führung zwar delegiert 
werden, aber die Verantwortung und die Finanzkompetenz würden immer noch beim Gemeinderat 
bleiben. 

 

Agenda – save the dates  

  

Di/ Mi 13./ 14. Juni 2023 Einwohnerrat (Rechnungssitzung 2022) 
  

Do 22. Juni 2023 Parteiversammlung 
  

Weitere Daten auch auf der website  www.sp-allschwil.ch 
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